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Über uns…

Institut für Hoch- und Industriebau

Forschungsbereiche

Integrale Planung 
und Industriebau

Hochbau und 
Gebäudeerhaltung

Integrale 
Gebäudetechnik
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Forschung und Entwicklung der Integralen, interdisziplinären 

Planungsmethoden

gestützt durch BIM und Computational Design Tools

PEOPLE – PROCESS - TECHNOLOGY

Integrale Planung und Industriebau

Vision Statement
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Computational 
Design & Planning

Digital Platforms 
for Circular Economy

Research led Teaching
Integrated BIM Design Lab
Experimental Research 
of Collaborative
Design Practice

Integrale Planung und Industriebau

Forschungsfokus
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Megatrends Bauen

BIM is argued to be a
catalyst for change [7] 
poised to reduce industry's
fragmentation [17],
improve its
efficiency/effectiveness [34] and 
lower the high costs of
inadequate interoperability [62].

Succar, B. Automation in Construction 
18 (2009)

AIA, Integrated Project Delivery: A Guide, 2007, 
“MacLeamy Curve”
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Megatrends Bauen

BIM

Pre-fabrication &
Modular Construction

Future of Construction
Quelle: World Economic Forum, Boston Consulting Group
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Megatrends Bauen

EU Taxonomie und Kreislaufwirtschaft
…D.h. es fallen durch den Abbruch von
Bestandsgebäuden oder Teilen davon bzw. durch den Bau eines 
neuen Gebäudes Bau- und
Abbruchabfälle an. Von dieser Masse (abzüglich der gefährlichen 
Stoffe) müssen mindestens 70% (Stand April 2022) nach Gewicht 
für die Wiederverwendung, das Recycling oder eine
sonstige stoffliche Verwertung, darunter fallen auch 
Auffüllarbeiten als Ersatzmaterial,
nachweislich aufbereitet werden…

Intelligente BIM Modelle als Basis für 
eine kreislauffähige Bauwirtschaft

ÖGNI – Österreichische Gesellschaft für Nachhaltige 
Immobilienwirtschaft, Mai 2022: KREISLAUFWIRTSCHAFT
STOP TALKING - START ACTING!

BIM_Material
https://nachhaltigwirtschaften.at/resources/sdz_pdf/schriftenrei
he-2019-8-bimaterial.pdf
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DIGITALE PLATTFORM
FÜR LEISTBARES WOHNEN

BIM
Pre-fabrication &
Modular Construction
Kreislauffähiges Bauen (Design4Reuse)

Partizipation
Integration (Design2Production; Stakeholder)
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MODULARE BAUWEISEN
 

beschleunigte

Produktion von  

Wohnraum

Flexibilität

Adaptabilität  

Nutzerpartizipation

minimierter

Kosten- und  

Ressourceneinsatz

+
DIGITALE TECHNOLOGIEN

Wohnen 4.0

Digitale Plattform Wohnen 4.0
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Wohnen 4.0_Digitale Plattform
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INPUT DATA - generiert durch Forschungsgeleitete Lehre „Integrated BIM Design Lab“  

Wohnen 4.0_ Integrated BIM Design Lab
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• „Gleis 21“ Use Case:  Die Baugruppe samt Bauvorhaben wurde 09/2019 
rekrutiert; als Basismodell für die Datengenerierung und Modellbildung

• die Nutzerwünsche, das Raumprogramm, die Gebäudeparameter.

INPUT DATA - generiert durch Forschungsgeleitete Lehre „Integrated BIM Design Lab“  

Wohnen 4.0_ Integrated BIM Design Lab
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DIGITALE PLATTFORM FÜR LEISTBARES WOHNEN

Disziplinmodelle für die BIM Objektdatenbank & Parametric Habitat Designer 
(Beispiel für Disziplinmodelle – FEM, Energiesimulation)

Wohnen 4.0_ Integrated BIM Design Lab



a

15Iva Kovacic_TGA.Digital, 14.09.2023

INPUT DATA - generiert durch Forschungsgeleitete Lehre „Integrated BIM Design Lab“  
Wohnen 4.0_BIM for Design to Production
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Wohnen 4.0_WissensDB
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BIM4D2P
BIM for Design to Production

Digitalisierung des 
Design-Build-Operate Prozess

BAUUNTERNEHMENPLANENDE

BIM 
Objektbibliothek 

BIM 4 Design

BIM 2 Production

+i 

Objekte Kosten €
96.7
58,2

6 
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29,1
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0
50.000

100.000
150.000

 [10 kg CO2 eq.] [kg  SO2 eq.][GJ]

GWP(100) AP PEIne

BI M-Modell

ÖkoInd./
MGP

Modelle

Leitfaden für die Generierung
von BIM4D2P Objekten und Daten

Prozessbeschreibung für die 
interdisziplinäre, direkte 
Datenübertragung

Wohnen 4.0_BIM for Design to Production
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Wohnen 4.0_Parametric Habitat Designer
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Studierende untersch. Disziplinen

PHD User Study Nutzer*innen

Expert*innen / Bauunternehmen

Wohnen 4.0_People
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• 8 Bauunternehmen, tws. Holzbau
• Fragenkatalog/Leitfadeninterviews :

Partizipation, Flexibilität, Modularität und Innovation

Experteninterviews / Bauunternehmen

• Schnittstellen zwischen BIM Software, 
Planung zu AVA, Planung zu 
Werkplanung etc. fehlen.

• Gesetzliche Vorgaben sind veraltet. 

• Die Verbindung von Planung und 
Ausführung findet momentan nicht 
statt, wie gewünscht. Dies führt zu 
Problemen. Die ausführenden 
Unternehmen werden zu spät in den 
Bauablauf

• Ausführende Unternehmen sollten 
bereits in der Planung einbezogen 
werden, um zu einem technisch und 
kosteneffizienten Gebäude zu 
kommen.

• Die Digitalisierung in der Baubranche 
wird sich durch vereinfachte 
Produktion, Simulationen etc. positiv 
auswirken.

• Eine interdisziplinäre Planung 
erleichtert den gesamten 
Planungsprozess und führt zu 
höherwertigen Gebäuden.

• BIM vereinfacht die Planung. Vor 
allem bei der Planung großer 
Gebäude.

• Digitale Tools werden den 
Planungsprozess beschleunigen. 
Durch verbesserte Visualisierungen 
kann den Kunden das Gebäude 
besser präsentiert werden.

• Langfristige Kooperationen in der 
Planung werden angestrebt. Diese 
erleichtern den Planungsablauf und 
sind produktiver.

KPIs Potentiale Defizite
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PHD_User Studies: Nutzer*innen
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Parametric 
Habitat 

Designer

Black Board System
PHD

Visuali-
sierung Szenarien Layouts

PHD_User Studies: Nutzer*innen
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PHD_User Studies:Nutzer*innen
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Positiv: viele Varianten, nicht bereits 
vorselektiert, kein Bias, regt an, 
inspirierend
unsinnige Vorschläge können Ideen 
anregen (nicht: das muss so sein), aus 
bestehenden Denkmustern reißen  

User Studies: Baugruppe

Einsatz: für Laien, für Architekten, 
für Gespräche zwischen Laien 
und Architekten?

Guter Eindruck, warum jemand was will, 
versteckte Wünsche werden sichtbar

erstaunlich: Vielfalt an Wünschen, 
nicht alle wollen das Gleiche 
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Wenn man alle Regeln berücksichtigt, kommt man 
vielleicht zu einer etwas konservativen, nicht so 
architektonischen, banalen, biederen Lösung, aber 
davon ausgehend noch weiterzugehen, etwas zu 
finden, das Qualität hat, da wird es spannend; 
biedere Vorschläge der Software als 
Ausgangspunkt für architektonische 
Weiterentwicklung; man schaut auf den Plan und 
sieht, wo kann man etwas besser machen, 
1, 2 Ecken wegkriegen 

Algorithmisches Planen, damit Architekten ohne 
Erfahrung in einer bestimmten Typologie dort entwerfen 
können, d.h. der Algorithmus weiß die 
Rahmenbedingungen und Anforderungen, 
die Architekt*innen bringen neue Ideen in die Typologie 

User Studies: Architektinnen

Kombination mit BIM, um es in 
Planungsprozesse zu integrieren, wie lange 
braucht der Bau, was kostet mich das, wie 
produziere ich, damit die Teile on time auf 
der Baustelle sind
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User Studies: Forschungsteam
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…das hab ich nur jetzt nicht aktiviert, 
weil die Formulierung war so - diese 
Nachbarschaftsrelation ist nämlich die 
blöde, weil wir keine Türen haben. Also 
Bad und Küche können schon eine 
Wand gemeinsam haben, das ist ja 
kein Problem, aber es soll nicht die 
Wand sein, wo es die Tür gibt. 

So, also die letzte Berechnung hat 
830 Sekunden gedauert, das heißt, 
14 Minuten war die letzte 
Berechnung, aber inzwischen hab 
ich noch drei unterbrochen, weil ich 
noch Änderungen gemacht hab, das 
heißt, voilà, wir haben zwei 
Wohnungen zusammengefügt, und 
hier sind die möglichen Resultate

GP6: … kannst du die Varianten eigentlich als so [IDF] 

ausgeben, dass man die so übereinanderlegen kann oder 

so? GP2: Äh - nein, leider nicht. 

GP6: Aber screenshoten, oder? Wir sollten schon für die 

Doku dann einfach das [...] #

GP2: Ja, jaja, also screenshoten kann ich schon, ich kann 

das auch als OBJ exportieren, weil das ist eigentlich 3D-
Geometrie, ah ... 

alle: Boah, woah [...] 

GP2: Ich weiß nicht, ob du das siehst, aber es hat eine 

Dicke hier, also diese Trennungswände, die haben eine -

sorry - eine Höhe, die sind über der Fläche ein bisschen 

weg, also ich kann's in OBJs exportieren, ich kann das 
rendern und ich kann das screenshoten
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Studierende: Arch + Bauing

„Ich brauche die Geometrie, 
um mit der Simulation 
weiterzukommen … sie bilden 
immer noch Geometrie … 
unser Job hängt von ihrem 
Job ab.“

„Sie haben mich zu Beginn 
des Projekts unterstützt, 
als ich nicht so viel Zeit 
hatte.“

„Es gab keinen Austausch mit den 
Programmen, das war nicht möglich und 
wenn es möglich wäre, würde es zu viel 
Zeit in Anspruch nehmen“. 

„Die Architekten und Bauingenieure haben 
so viel Zeit aufgewendet [...] und dann 
bleibt uns so wenig Zeit, unser Konzept zu 
entwickeln. Die Architekten scheinen 
immer Zeit mit dem Gebäude und der 
Geometrie zu verbringen, und das hat 
unseren Teil zurückgehalten, es lässt uns 
warten.“
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Architekt*innen
Consulent*innen:
Tragwerk
Bauphysik
Ökobilanzierung
Zirkularität
Kostenplanung

Ausführende

Nutzer*innen

Gesetzgebung, StandardisierungEcosystems
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Consclusio: BIM als Katalysator für Integrale Planung

BIM -> 
Digitales Ecosystem Stakeholder ->

Soziales Ecosystem

Neue 
Geschäftesmodelle
Neue
Abwicklungsmodelle

Sozio-Digitales
 Ecosystem
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Iva Kovacic
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TU Wien | Fakultät für Bauingenieruwesen
Institut für Hoch- und Industriebau
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Karlsplatz 13 | E210-01 | 1040 Vienna | Austria

iva.kovacic@tuwien.ac.at
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https://nachhaltigwirtschaften.at/de/sdz/publikationen/schriftenreihe
-2023-20-wohnen-4-0.php
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